
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Manfred SCHWARZMEIER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Dr. Gerd RUDEL 
Petra-Kelly-Stiftung, Bamberg 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung schriftlich bis spätestens 
4. Dezember 2009 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit voll-
ständig ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung 
gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten, nur bei Anmel-
dungen per E-Mail erhalten Sie eine Bestätigung. 
Sollten Sie trotz Anmeldung an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 9. Dezember 2009 
um Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen leider 
50% der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung € 55,-- (ermäßigt: € 35,--). 
Ohne Übernachtung € 35,-- (ermäßigt: € 25,--). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende (bis zum vollendeten 30. Lebens-
jahr), Wehr- und Zivildienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Aus-
weises. Bitte weisen Sie auf der Anmeldekarte 
bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei 
rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 

 
 
 
50 -3 -09  
27.10.2009/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) 
bis Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Re-
gionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Gar-
misch. Der Fußweg zur Akademie dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Auto-
bahn in Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung 
Starnberg, von dort auf der B2 bis Traubing und dann 
die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie für Politische Bildung kurz nach dem 
Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn 
(Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit 
der Linie S6 nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 
90 Minuten). 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: h t tp : / /www.apb- tu tz ing.de 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Parteienlandschaft 
im Umbruch? 

Neue Herausforderungen 
für das Regieren 

 
 
 
 
 
 
 

In Zusammenarbeit mit der 
Petra-Kelly-Stiftung 

 
 
 
 
 
 
 

11.-12. Dezember 2009 



E I N L A D U N G  
 
Das deutsche Parteiensystem ist in den vergangenen 
Jahrzehnten zunehmend komplexer geworden: 

• In den achtziger und neunziger Jahren konnte sich 
mit den GRÜNEN erstmals in der bundesre-
publikanischen Nachkriegsgeschichte eine neu 
gegründete Partei dauerhaft in den Parlamenten 
etablieren. 

• Durch den Zusammenschluss mit der WASG 
konnte die jetzt als „Die Linke“ firmierende PDS 
den Status einer auf Ostdeutschland beschränkten 
Regionalpartei überwinden. 

• Gleichzeitig haben die „Volksparteien“ CDU, CSU 
sowie SPD an politischer Bindungskraft verloren 
und zum Teil dramatische Einbußen bei den 
Wählerstimmen hinnehmen müssen. 

Auf diese Weise hat sich im Bundestag und vielen Landta-
gen ein relativ stabiles „Fünf-Fraktionen-Parlament“ 
geformt. Die Bildung einer Regierung – das haben die 
vergangenen Jahre gezeigt – ist dadurch nicht leichter 
geworden. Tragfähige Mehrheiten sind oft nur noch für eine  
„große“ Koalition aus CDU/CSU und SPD und für Dreier-
Koalitionen erreichbar. 
Das hat auf der anderen Seite dazu geführt, dass die poli-
tischen „Lager“ durchlässiger geworden sind: Sogar bis 
dato ausgeschlossen erscheinende Konstellationen 
(Schwarz-Grün, „Jamaika“-Koalition) rücken nun in den 
Bereich des Möglichen. 
Unsere Tagung analysiert aktuelle Tendenzen und zukünf-
tige Entwicklungen des bundesdeutschen Parteiensystems. 
Wir befassen uns mit der Talfahrt der Volksparteien und 
beleuchten die gewachsene Bedeutung der „kleinen“ 
Parteien. Nicht zuletzt vor dem Hintergrund der jüngsten 
Bundestagswahl stellen wir die Frage, wie die politischen 
Herausforderungen, die sich aus diesen Konstellationen 
ergeben, bewältigt werden können. 
 
 

Dr. Manfred Schwarzmeier 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 
Dr. Gerd Rudel 

Petra-Kelly-Stiftung, Bamberg 

F r e i t a g ,  1 1 .  D e z e m b e r  2 0 0 9  

ab 14.00 h   Anreise, Kaffee in der Hal le 

15.00 h Begrüßung – Einführung 
Dr. Manfred SCHWARZMEIER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Dr. Gerd RUDEL 
Petra-Kelly-Stiftung, Bamberg 

15.15 h Bundesdeutsche Parteienlandschaft 
in Bewegung – Aktuelle Tendenzen 
und zukünftige Entwicklungen 
Prof. Dr. Ulrich von ALEMANN 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

16.45 h Kaffeepause 
 
Parteienperspektive I: 
SPD und CDU/CSU 

17.15 h „Volksparteien“ ohne Volk? 
Die Großparteien auf Talfahrt? 
Demoskopische Befunde 
Dr. Thomas PETERSEN 
Institut für Demoskopie Allensbach 

18.30 h Abendessen 

S a m s t a g ,  1 2 .  D e z e m b e r  2 0 0 9  

  8.15 h Frühstück 
 
Parteienperspektive II: 
Die „Kleinen“ kommen! 

  9.00 h Die Grünen: 
vom natürlichen Koalitionspartner der 
SPD zur „Funktionspartei“ der Mitte? 
Prof. Dr. Lothar PROBST 
Universität Bremen 

10.30 h Pause 

11.00 h Die FDP: 
für immer „Königsmacher“ der Union? 
Prof. Dr. Hans VORLÄNDER 
TU Dresden 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Die Linke: 
die „ewige“ Opposition? 
Christoph SEILS 
Freier Autor und Journalist, Berlin 

15.30 h Kaffeepause 

16.00 h Neue Chancen politischer Gestaltung? 
Regieren im Mehr-Fraktionen-Parlament 
Prof. Dr. Frank DECKER 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn 

18.00 h Abendessen; Ende der Veranstaltung 

 
 
 
 
 
 
 
Die Akademie bietet zusätzlich an: 
Übernachtung auf Sonntag zum Preis von 
• 31,00 € (EZ) bzw. 26,00 € (DZ) pro Person, 
• inkl. Frühstück am Sonntag. 
Aus organisatorischen Gründen ist es unbedingt er-
forderlich, diese Leistungen, falls gewünscht, auf der 
Anmeldekarte zu vermerken. 
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